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Mögliche Messwerterfassungssysteme und Sensoren
Computergestützte Messwerterfassung und -auswertung lässt sich mit einer Vielzahl von Messwerterfassungs- und Auswertesystemen durchführen. Die meisten Lehrmittelfirmen bieten solche Systeme an. Messwerterfassungssysteme kann man auch mit Sensoren und entsprechender Hardware aus dem Elektronikfachmarkt selbst zusammenstellen.

Im Folgenden werden Messwerterfassungs- und Auswertesysteme einschließlich Sensoren verschiedener Firmen zusammengestellt, mit denen die beschriebene Einführung in die Arbeit mit diesen Systemen durchgeführt werden kann. Die beschriebenen Versuche wurden mit dem Pocket-CASSY der Firma LD-Didactic durchgeführt und getestet. 

LD-Didactic



www.ld-didactic.de
Messwerterfassungssystem:

Pocket-CASSY



524 006





(in Verbindung mit Notebook)

Software:



CASSY-Lab oder CASSY-Lab 2

524 220








bzw. Upgrade

524 220UP

Benötigte Sensoren:




Grundlegend:


UIP-Sensor



524 0621






Lux-Sensor



666 243






Lux-Adapter S



524 0511


In Ergänzung:


Kombi-B-Sonde



524 0381






Ultraschall-Bewegungssensor

524 070






Kombi-Lichtschranke 


337 462





Kombi-Speichenrad 


337 464






Timer-Box 



524 034

Vernier



www.vernier-in-der-Schule.de
Messwerterfassungssystem:

LabQuest



LABQ 





(mit oder ohne Notebook)
Ladestation



LQ-CRG





Oder 
LabQuest Mini



LABLQ-MINI





(in Verbindung mit Notebook)



Software:



LoggerPro 3.8.2 oder neuer

LP





Oder
LoggerLite 1.5 oder neuer

Benötigte Sensoren:




Grundlegend:


Spannungssensor


DVP-BTA






Stromsensor 10 A


DCB-PTA

Lichtsensor



LS-BTA


In Ergänzung:


Magnetfeldsensor


MG-BTA






Ultraschall-Bewegungssensor

MD-BTD






Drehbewegungssensor


RMV-BTD

Phywe



www.phywe.de
Messwerterfassungssystem:

Cobra4 Wireless-LInk


12601-00






(in Verbindung mit Notebook)






Cobra4 Wireless Manager 

12600-00

Software:



Measure Cobra4 


14550-61

Benötigte Sensoren:




Grundlegend:


Electricity (Strom und Spannung)
12644-00






Weather (Lichtsensor)


12670-00


In Ergänzung:


Tesla (Magnetfeldsensor)

12652-00






Ultraschall-Bewegungssensor

nicht vorhanden






Timer-Counter

 

12651-00






Gabellichtschranke compact 

11207-20






Adapter für Gabellichtschranke

12651-01

CONATEX



www.conatex.com
Messwerterfassungssystem:

XPlorer GLX



1041001






(mit oder ohne Notebook)

Software:



Data Studio



1041007_PC

Benötigte Sensoren:




Grundlegend:


PASPORT Strom-/Spannungssensor
1041044






PASPORT Hochstromsensor 10 A
1086000






PASPORT Lichtsensor


1077050



In Ergänzung:


PASPORT 2-Axis Magnetic-Field-Sensor
1042406








PASPORT Ultraschall-Bewegungssensor
1041014





PASPORT Dreh- und Bewegungssensor
1041011

Thema 11: Elektromagnetischer Schwingkreis

Bezug zum Bildungsplan 

4. Spezifisches Methodenrepertoire der Physik

a) Die SuS können Zusammenhänge zwischen physikalischen Größen untersuchen.

b) Die SuS können Experimente unter Anleitung planen, durchführen, auswerten, grafisch veranschaulichen und einfache Fehlerbetrachtungen vornehmen.

c) Die SuS können computerunterstützte Messwerterfassungs- und Auswertungssysteme im Praktikum selbstständig einsetzen.

9. Strukturen und Analogien
a) Die SuS können das magnetische und elektrische Feld als physikalisches System beschreiben und die Grundlagen der Maxwelltheorie verstehen, in der die Elektrodynamik auf vier Aussagen zurückgeführt wird.

b) Die SuS können ihre Vorstellungen und Ausdrucksweisen über Schwingungen und Wellen in eine angemessene Fachsprache und mathematische Beschreibung überführen.
Grundkenntnisse werden bei folgenden Themen erwartet:

Inhalte:


Elektromagnetische Schwingung


Energiespeicher und Energietransport auch in Feldern
8. Grundlegenden physikalische Größen
Die SuS können mit weiteren grundlegenden physikalischen Größen umgehen: elektrische Stromstärke, elektrische Spannung, elektrische Feldstärke, magnetische Flussdichte.
Unterrichtlicher Zusammenhang

Einsatz im Praktikum der Kursstufe oder als Einstiegsexperiment zum elektromagnetischen Schwingkreis
Problemstellung

Wie verhalten sich eine Spule und ein Kondensator in ein- und demselben Stromkreis?
Ziel

Sie werden entdecken, wie sich Spule und Kondensator im Stromkreis verhalten. Dadurch vertiefen Sie Ihre Kenntnisse zu elektrischen und magnetischen Feldern. Sie gewinnen zunehmend Sicherheit beim Experimentieren mit dem Messwerterfassungssystem CASSY.
Aufgabenstellung

Eine Spule und ein Kondensator werden in einem Stromkreis geschalten. Durch Umlegen eines Schalters wird der Kondensator geladen und entlädt sich nach dem Umlegen über die Spule. Was geschieht? Zeichnen Sie den zeitlichen Verlauf der Spannung am Kondensator und der Stromstärke im Stromkreis auf.
Geräte

Notebook
1 Pocket-CASSY (524006) mit USB-Kabel
1 UIP-Sensor S (5240621) 
1 Spule 1000 Windungen (59084)

1 Kondensator 4,7 µF (578 16) (oder ähnlich)
1 Umschalter (z.B. 582 81)
Stecksystem (576 74)

Kabel

Aufbau
	Bauen Sie die Schaltung auf. 
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Die Verwendung des Triggers würde sich hier anbieten, hat jedoch beim Testen nicht funktioniert. Daher folgende Einstellungen vornehmen und Schalter kurz nach Start der Messung umlegen.
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Aufgabe zur Vorbereitung

Stellen Sie Vermutungen über das Verhalten von Kondensator und Spule in einem elektrischen Stromkreis auf! 
Durchführung

Laden Sie den Kondensator durch Umlegen des Schalters mit einer Spannung von ca. 10 V. Starten Sie die Messung und entladen Sie den Kondensator über die Spule wiederum durch Umlegen des Schalters. 

Auswertung

a. Beschreiben Sie die erhaltenen Schaubilder. Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede fallen auf? Wie kommen diese Schaubilder zustande? 

b. Welche Analogien zu mechanischen Vorgängen erkennen Sie?

c. Diskutieren Sie die Phasenbeziehungen zwischen Spannung und Stromstärke.

Versuchsbeispiel
Aufbau:
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Diagramm:
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